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TEILNAHMEBEITRAG 
 
 

Für die Teilnahme wird kein 

individueller Teilnahmebeitrag 

erhoben. 

 
Kosten für die Anreise können nicht 

erstattet werden. 

 
 
KONTAKT 
Kommunales Bildungswerk 

Thüringen e. V. 

 
Juri-Gagarin-Ring 158 

99084 Erfurt 

 
Telefon: 0361 2284421  

Mobil: 01575 1303604 

Telefax: 0361 2284427 

E-Mail: 

Web: 

info@kbwt.de 

www.kbwt.de   Gesundheit im Dialog 
        Was uns bewegt. Was uns 

gesund hält. 

 

 
    Weitere Informationen, unsere 

*Teilnahmebedingungen und 

Termine finden  Sie  auf 

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook. 

PARKEN & ANREISE 
Parkmöglichkeiten sind in der 

Nähe des Veranstaltungsortes 

vorhanden. 

 

 
      03. November 2026 

Jugendzentrum Römer 

Am Römer 2 

 07937 Zeulenroda-Triebes 

Diskussionsveranstaltung

mailto:info@kbwt.de
http://www.kbwt.de/
http://www.kbwt.de/


Die Kriminalität in Thüringen hat sich im Jahr 
2024 und 2025 unterschiedlich entwickelt. 
Im Jahr 2024 stieg die Zahl der Straftaten 

auf 156.100, was einem Anstieg von 3,8 % 
im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Die 

Aufklärungsquote blieb jedoch auf einem 
hohen Niveau bei 60,9 %. Im Jahr 2025 fiel 

die Zahl der Straftaten auf 145.167, was 
einen Rückgang von 11.000 im Vergleich 
zum Vorjahr darstellt. Die Aufklärungsquote 

blieb stabil bei 61,2 %. 
 

In Thüringen gab es im Jahr 2025 insgesamt 
4.205 Fälle politisch motivierter Kriminalität. 
Diese Zahl ist im Vergleich zum Vorjahr 

zurückgegangen, was auf einen Rückgang 
der politisch motivierten Kriminalität 

hinweist. Die Bundesanwaltschaft hat gegen 
zwei Mitglieder der rechtsextremen 
Terrorgruppe "Letzte Verteidigungswelle" 

Anklage erhoben, die Beihilfe zu versuchtem 
Mord und versuchte Brandstiftung mit 

Todesfolge vorsätzlich begangen. 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

PROGRAMM 
 
18:00 Uhr Begrüßung 

Ingo Lippert (kbwt) 

Katharina Schenk (Thüringer Gesundheits-

ministerin) 

Dr. Tommy Jehmlich (Geschäftsführer der 

Krankenhaus Greiz-Ronneburg GmbH) 

 

Teil I: Ausgangslage 

− Ärztemangel, Krankenhausreform, Pflege 

und eine älter werdende Bevölkerung: Wie 

bleibt eine gute medizinische Versorung in 

Stadt und Land gewährleistet?   

− Welche Strukturen braucht Thüringen und 

welche Antworten hat die Landespolitik. 
 

Pause ca. 19:00 Uhr 

Teil II : Einbeziehung Teilnehmende 

 
− Diskussionsveranstaltung 

 
 

22.00 Uhr: Ende der 
Diskussionsveranstaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   Name 
 
 

 

 
Adresse 

 
 

 

 
E-Mail-Adresse/Telefonnummer 

 
 

 

 
Datum, Unterschrift 

 
 
 

 

 

 

Informationen zum Datenschutz und 

der Erhebung personenbezogener 

Daten unter: 

www.kbwt.de/datenschutz 

http://www.kbwt.de/datenschutz

